
Streethockey NLA, 2. Meisterschaftsrunde 

Erneut in der Verlängerung 
 
Die Siders Lions gewinnen auch das zweite Spiel der Saison in der Verlängerung. Gegen die Oberwil Rebells konnte man 
dank einer tollen Moral und einer geschlossenen Mannschaftsleistung einen zwischenzeitlichen 4-Tore Rückstand 
aufgeholen. Schliesslich war es Schildknecht der die Mittelwalliser in der Verlängerung zum 8-7 Sieg schoss. 
 
Die Vorzeichen zum Spiel gegen den 5-fachen Schweizermeister standen seitens der Sonnenstädter nicht gut. Gleich sechs 
Spieler standen dem Coach nicht zur Verfügung. Es setzten wahrlich wenig Leute auf einen Sieg der Walliser. 
Der Gast aus Zug riss denn auch das Spieldiktat ab Spielbeginn an sich. Trotzdem konnte das Heimteam das Spiel bis zur 
Spielmitte ausgeglichen gestalten. Mit schnellen Kontern gelang es Steiner und Co. immer wieder die Rebells in Bedrängnis 
zu bringen. Dem schmalen Kader und der Hitze Tribut zahlend, folgten bei Spielmitte einige Unkonzentriertheiten in der 
Verteidigung. Oberwil demonstrierte seine Abschlussstärke und schoss innert drei Minuten drei Tore. Als dann der Zuger 
Trüsch anfangs des Schlussdrittels den sechsten Treffer für den Gast erzielte schien der Match entschieden zu sein. Doch 
wie schon gegen Bettlach zeigten die Siderser Charakter und stemmten sich gegen die drohende Niederlage. Mehr und 
mehr konnten die Vorderleute vom exzellent aufgelegten Torhüter Beaupain dem amtierenden Meister den Schneid 
abkaufen. Métroz läutete die Aufholdjagd ein und bis zur 52. Minute kam man bis an ein Tor heran. Definitiv nach einer 
Überraschung roch es nach dem Powerplaytreffer Hossingers und einem weiteren erfolgreich abgeschlossenen Konter 
Steiners. Doch mit einem fünften Feldspieler und ohne Torhüter gelang den Zugern doch noch der Ausgleich und es kam 
zum zweiten Mal in dieser Saison zur Verlängerung. 
Dort dauerte es nicht lange ehe der stark aufspielende Schildknecht für die Mittelwalliser zum Sieg traf. Die Rot Gelben 
schaffen somit die erste Überraschung der Saison. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und unbändigem Willen 
gelingt es den Löwen einen 4-Tore Rückstand wettzumachen und dem Serienmeister aus dem Kanton Zug Punkte 
abzunehmen. Am nächsten Wochenende haben die Löwen spielfrei. Danach geht es zum ersten Auswärtsspiel der Saison 
zum SHC Aegerten – Biel. 
 
Telegramm 
Siders Lions – Oberwil Rebells 8-7 nV (1-2 / 1-3 / 5-2/ 1-0) 
Pont Chalais, 110 Zuschauer 
Schiedsrichter: Liechti / Delay (gute Schiedsrichterleistung) 
 
Tore:  
12:16 Heynen (Ruppen C) 1-0, 13:40 Wismer (Meier) 1-1, 17:50 Hildreth (Wismer; PP) 1-2, 22:33 Schildknecht (Muchagato; 
PP) 2-2, 28:48 Wismer (Hildreth; PP) 2-3, 29:19 Bossard 2-4, 33.01 Bossard (Beiersdörfer P, Merz; PP) 2-5, 40:40 Trüsch 
(Melliger R, Hildreth) 2-6; 43:06 Métroz (Steiner, Muchagato) 3-6, 51.10 Schildknecht (Métroz, Muchagato; PP) 4-6, 51. 58 
Métroz (Schildknecht) 5-6; 56.13 Hossinge (Muchagato, Métroz; PP) 6-6; 57.57 Steiner (Ruppen C) 7-6; 59.15 Meier 
(Wismer, Melliger; Oberwil ohne Torhüter) 7-7, 60:25 Schildknecht (Muchagato) 8-7 
 
Siders:  
Beaupain (ET Chavaillaz), Heynen, Marti, Hossinger, Muchagato, Santos, Schildknecht, Métroz, Steiner, Ruppen C, Cina, 
Tenud 
 
Bemerkungen:  
Siders ohne Duc, Monnet, Kummer, Clivaz, Ruppen S und Bielmann 
 
NLA – Spielübersicht  
Sierre Lions – Oberwil Rebells 8-7 nV. 
Bulldozers Kernenried – SHC Grenchen 
La Chaux de Fonds – SHC Bonstetten 
SHC Grenchen – SHC Bonstetten 6-4 
 
  Spiele Punkte 
1. Grenchen 2 6 
2. Oberwil 2 4 
3. Sierre 2 4 
4. Belp 1 3 
5. Aegerten 1 3 
6. Bonstetten 2 3 
7. Bettlach 2 1 
8. Kernenried 1 0 
9. Martigny 1 0 
10. Chaux de Fonds 2 0 
 
 


